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Wusstest du schon, dass...

Du verlässt die (Förder-)Schule ohne Schulabschluss 
oder mit einem Förderschulabschluss
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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern, Lehrerinnen und Lehrer,

die Absolventen der Abschlussklassen stehen vor 
wichtigen Entscheidungen, was ihren Berufsweg an-
geht. Damit sind viele Fragen und manchmal auch 
Befürchtungen verbunden: Finde ich den Beruf, der 
zu mir passt? Kann ich mich bei der Bewerbung um 
einen Ausbildungsplatz durchsetzen? Oder sollte ich 
vielleicht noch länger zur Schule gehen, um meinen 
Traumberuf ausüben zu können? 

Ebenso fragen sich viele Eltern, Lehrerinnen und 
Lehrer, Sozialpädagoginnen und Sozialpädagogen, 
wie sie ihren „Schützlingen“ helfen können, ihren 
Weg zu finden. Bei unserem großen Angebot an 
Ausbildungsberufen, Betrieben und Bildungsgängen 
an Schulen den Überblick zu behalten und stets die 
richtigen Antworten zu finden, ist dabei nicht immer 
ganz einfach. 

Wir schätzen uns nun glücklich, Ihnen und Euch allen 
eine neue Orientierungshilfe bieten zu können: die-
sen Schulwegweiser für den Landkreis Cloppenburg. 
Das Caritas-Sozialwerk hat gemeinsam mit den Be-
rufsbildenden Schulen und unserem Landkreis Clop-
penburg als Herausgeber diese Publikation erstellt. 
Jede und jeder Interessierte kann dem Schulwegwei-
ser entnehmen, welche Wege schulisch eingeschla-
gen werden können, um dem Wunschberuf näher zu 
kommen.
 
In unserem Landkreis sind wir breit aufgestellt: von 
Metall-, Holz-, oder Fahrzeugtechnik, Landwirtschaft 
über Kosmetik und Köperpflege bis hin zu Gestal-
tungstechnik sind so viele Berufsfelder vertreten, 
dass für (fast) jede und jeden etwas dabei ist. 

Zudem besteht ein ebenso gutes Angebot an Un-
terstützungsmöglichkeiten: Die Berufsorientierungs-
maßnahmen der Schulen und des Projektes Region 
des Lernens, Berufsberatung der Agentur für Arbeit, 
Beratung durch das Pro-Aktiv-Center und die vielen 
Schulsozialpädagoginnen und Schulsozialpädago-
gen. 

Viele Menschen arbeiten gemeinsam an dem Ziel, 
„unsere“ jungen Leute dahin zu bringen, ihre Ziele 
mit Eifer zu verfolgen und ihre Talente zu entfalten. 
Unser Landkreis Cloppenburg bietet dazu viele 
Chancen!

Herzliche Grüße
Ihr

Johann Wimberg
Landrat des Landkreises Cloppenburg

Liebe Schüler*innen,
liebe Leser*innen,
	
wir freuen uns, dass der Schulwegweiser so positiv 
aufgenommen wird und nun bereits in der 3. Aufla-
ge erschienen ist. Erneut haben wir Änderungen und 
weitere Informationen eingearbeitet, um euch einen 
Überblick über die schulischen und beruflichen Mög-
lichkeiten im Landkreis Cloppenburg geben zu kön-
nen. 

Allen Schüler*innen stellen sich irgendwann Fragen 
rund um den Schulabschluss und den Berufsstart. 
Für dich gibt es dabei nicht nur den einen richtigen 
Weg, sondern du kannst auf verschiedenen Routen 
deine Ziele erreichen. Der Schulwegweiser soll dabei 
eine praktische Ergänzung zu deinen eigenen Re-
cherchen und Beratungsangeboten sein. 

Beim Erreichen eines Abschlusses kannst du dich 
bei einem Betrieb um einen Ausbildungsplatz be-
werben und dann ins Berufsleben starten und sofort 
eigenes Geld verdienen. Die Betriebe melden ihre 
Auszubildenden in der Berufsschule an; um den Be-
rufsschulplatz musst du dich also nicht kümmern. Es 
gibt auch schulische Ausbildungen, für die du dich 
direkt an den Schulen bewerben musst. 

Fehlt noch der Abschluss oder entscheidest du dich 
aus anderen Gründen dafür, weiter die Schule zu 
besuchen, kommen verschiedene Schulformen und 
Fachrichtungen in Frage. Der Schulwegweiser zeigt 
dir, welche Angebote es an den Schulen des Land-
kreises gibt.  

Deinen Schulabschluss kannst du als einen Etap-
pensieg auf deinem Weg ansehen. Er wird dir weitere 
Möglichkeiten eröffnen. Wir wünschen dir, dass du 
ermutigt und inspiriert wirst, diese Möglichkeiten zu 
erkennen um deinen ganz eigenen Weg zu gehen. 
Solltest du Fragen haben oder auf der Suche sein 
nach weiteren Unterstützungsangeboten rund um 
das Thema Arbeit und Ausbildung, stehen wir vom 
Caritas-Sozialwerk dir gerne zur Seite!

Herzliche Grüße,

Martina Willer
Region des Lernens im Landkreis Cloppenburg  

Anne Mutscher
Region des Lernens im Landkreis Cloppenburg  

Ruby Tangelder
Pro-Aktiv-Center im Landkreis Cloppenburg
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um den Ausbildungsplatz an der 
Schule bewerben  

Ggf. um eine erforderliche Praktikumsstelle  
bewerben (Seite 18/19)

Berufsqualifizierende Berufsfachschulen  
(Seite 11)

Aufbauende Schulausbildungen (Seite 14)

Ausbildungsvertrag abschließen

Betrieb meldet dich bei den Berufsbildenden  
Schulen an

Beginn der dualen Berufsausbildung
(Betrieb + Berufsschulunterricht)

du nach einer erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung automatisch einen Realschulabschluss er-
hältst? Bei 2-jähriger Regelausbildung muss der Notendurchschnitt mindestens 3,0 betragen. Bei gu-
ten Noten ist sogar ein erweiterter Realschulabschluss möglich.

du nicht für jede Ausbildung einen Schulabschluss brauchst? Wichtig ist dabei, dass du „fit für die Aus-
bildung“ bist. Du hast dann eine gute Arbeits-, Lern- und Leistungsbereitschaft.

du dich an den Berufsbildenden Schulen bewerben kannst, wenn du schon 9 Jahre zur Schule ge-
gangen bist? Das geht auch, wenn du „erst“ im Jahrgang 8 bist. Dies kann der Fall sein, wenn du ein 
Schuljahr wiederholt hast.

du dich nach dem Besuch der Klasse 10 unter bestimmten Voraussetzungen an einem Gymnasium 
anmelden kannst? Schau doch mal auf den Seiten 12 und 13.

die Berufsbildenden Schulen dir keinen Schulplatz in Vollzeit geben müssen, wenn du die Schulpflicht 
erfüllt hast? Es lohnt sich also immer einen „Plan B“ zu haben.

du während einer Ausbildung die Berufsschule (in Absprache) weiter besuchen kannst, obwohl du in 
der Zeit keinen Ausbildungsbetrieb für den Praxisanteil hast (z.B. bei einer Betriebsschließung, Kün-
digung, Wechsel…).

du am Außenstandort der BBS am Museumsdorf (in Löningen) eine 2,5-jährige Ausbildung zur / zum 
Industriekauffrau / -mann machen kannst? Schau doch mal im Internet unter www.ausbildungpluskar-
riere.de nach.

Du möchtest nach der Schule eine Berufsausbildung beginnen Wusstest du schon, dass  ...

Perspektiven

• Realschulabschluss				  

• Erweiteter Realschulabschluss  
  (abhängig vom Notendurchschnitt)

• �Nach erfolgreich bestandener Ausbildung gibt es viele Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
wie z.B. Meisterschule, Ausbildereignungsprüfung, Fachwirt…

Betriebliche Ausbildung Schulische Berufsausbildung
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Du verlässt die (Förder-)Schule ohne Schulabschluss oder  
mit einem Förderschulabschluss

Berufseinstiegsschule (BES) 1, 2, 3

Beratung zur Einstufung  
(erfolgt durch die Berufsbildenden Schulen)

• �Beginn einer Berufsausbil-
dung oder eines Arbeitsver-
hältnisses

• �Ggf. Übergang in die  
Berufseinstiegsschule  
Klasse 2

• �Erreichen eines Haupt- 
schulabschlusses mit  
entsprechenden Leistungen

• �Beginn einer Berufsausbil-
dung oder eines Arbeitsver-
hältnisses

Klasse 1

Perspektiven

Klasse 2 Sprache & Integration

bei erhöhtem 
Sprachförderungs-
bedarf

Beginn einer  
Berufsausbildung

Perspektiven

• �Verbesserung der  
Sprachkenntnisse

• �Beginn einer Berufsausbil-
dung oder eines Arbeitsver-
hältnisses

• ��Ggf. Übergang in die  
Berufseinstiegsschule  
Klasse 1 oder 2 

Perspektiven

Der Übergang in Klasse 2 ist nur mit entsprechenden Noten 
und einer Neubewerbung möglich.!

Berufseinstiegsschule (BES) 1, 2, 3

Klasse 2

Beratung zur Einstufung  
(erfolgt durch die Berufsbildenden Schulen)

Berufsfachschule (BFS)

Du verlässt die Schule mit einem Hauptschulabschluss

• �Verbesserung des Hauptschulabschlusses mit  
entsprechenden Leistungen

• �Beginn einer Berufsausbildung oder eines 
Arbeitsverhältnisses

• Agrarwirtschaft 1, 3

• Bautechnik 2

• Hochbau
• Ausbau

• Elektrotechnik 2, 3

• Fahrzeugtechnik 2, 3

• Gastronomie 1	

• Holztechnik 2

• Körperpflege 2

• �Lebensmittelhand-
werk 2 

• Metalltechnik 2, 3 

• Mechatronik 2

• Gesundheit & Soziales 1, 3

• Technik 2, 3

• �Wirtschaft 1

• �Hauswirtschaft & 
Pflege 1, 3

• �Schwerpunkt  
Hauswirtschaft

• Wirtschaft
• Einzelhandel 1, 3

• Lagerlogistik 1

• �Büromanage-
ment 3

Notendurchschnitt in Deutsch, Mathe, 
Englisch 3,5 und schlechter

Beginn einer  
Berufsausbildung

Perspektiven

Perspektiven

• �Anrechnung als 1. Ausbildungsjahr in  
einigen Berufsfeldern möglich

• Gesundheit & Soziales 1, 3

• Technik 2, 3

• �Wirtschaft 1

Der Erwerb des Realschulabschlusses ist im 
Landkreis Cloppenburg ausschließlich in der 
2-jährigen BFS möglich. Das heißt, du besuchst 
ein Jahr die BFS und kannst dich bei einem 
Notendurchschnitt von 3,0 oder besser für die 
2-jährige BFS Klasse 2 neu bewerben. Dies ist in 
folgenden Bereichen möglich:  
Wirtschaft1 oder Ernährung, Hauswirtschaft 
und Pflege1
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Du verlässt die Schule mit einem Realschulabschluss

• Agrarwirtschaft 1, 3

• Bautechnik 2

• Hochbau
• Ausbau

• Elektrotechnik 2, 3

• Fahrzeugtechnik 2, 3

• Gastronomie 1	
• Hauswirtschaft & Pflege 1, 3

• �Schwerpunkt  
Persönliche Assistenz

Angebot in Friesoythe
Schulversuch HHdual ersetzt BFS

Beginn einer  
Berufsausbildung

Perspektiven

• �Anrechnung als 1. Ausbildungsjahr in einigen Berufsfeldern möglich
• �Erwerb des erweiterten Realschulabschlusses möglich

• Holztechnik 2

• Körperpflege 2

• Lebensmittelhandwerk 2

• Mechatronik 2

• Metalltechnik 2, 3

• Wirtschaft 1, 3

• Bürodienstleistungen 1, 3

• Groß- und Außenhan-
del 1

• Industrie 1

• Einzelhandel 3

Höhere Handelsschule (HHdual) 
• �breite wirtschaftliche Grundbildung
• �erhöhter praktischer Anteil durch zwei Praxistage 

pro Woche

Berufsfachschule (BFS) Voraussetzung Hauptschulabschluss Voraussetzung Realschulabschluss
	

• �2-jährige berufsqualifizierende  
Berufsfachschule Pflegeassistenz 1, 3

  	 Staatl. gepr. Pflegeassistent/in

	
• �2-jährige berufsqualifizierende Berufsfach- 

schule Sozialpädagogischer Assistent 1

	� Staatl. gepr. Sozialpädagogische/r  
Assistent/in

• �3-jährige berufsqualifizierende  
Berufsfachschule Pflege 1, 3

	 Pflegefachfrau/ Pflegefachmann

• �3-jährige berufsqualifizierende  
Berufsfachschule Ergotherapie 1

	 Ergotherapeut/in

• �2-jährige berufsqualifizierende 
Berufsfachschule 2

	� Staatl. gepr. Gestaltungstechnische/r  
Assistent/in

	� Staatl. gepr. Informationstechnische/r  
Assistent/in

Du verlässt die Schule und möchtest eine schulische Berufsausbildung beginnen

!
• �Nach erfolgreichem Abschluss der berufsqualifizierenden Berufsfachschulen  

kann man neben dem genannten Berufsabschluss auch den Realschulabschluss 
bzw. den erweiterten Realschulabschluss (abhängig vom Notendurchschnitt)  
erhalten. 

• � Inklusive Ergänzungsbildungsgang zum Erwerb des schulischen Teils der  
Allgemeinen Fachhochschulreife.
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Du verlässt die Schule mit einem guten oder erweiterten Realschulabschluss 
und möchtest die Fachhochschulreife erlangen

Du verlässt die Schule mit einem erweiterten Realschulabschluss 
und möchtest die Allgemeine Hochschulreife erlangen

• Ernährung & Hauswirtschaft 1

• Gestaltung 2

• Gesundheit & Soziales
• Sozialpädagogik 1

• Gesundheit - Pflege 1, 3

• Technik 2, 3

• Wirtschaft 1, 3 als HHdual+ in Friesoythe

• Gesundheit & Soziales
• Gesundheit - Pflege 1

• Ökotrophologie 1

• Sozialpädagogik 1, 3	
• Agrarwirtschaft 1

• Wirtschaft 1, 3

Berufliches Gymnasium (BG) Allgemeinbildendes Gymnasium

Allgemeine Hochschulreife/Abitur

Fachoberschule (FOS) 
Klasse 11 und Klasse 12

Fachoberschule (FOS) 
Klasse 12

Fachhochschulreife

• Technik 

• Bautechnik 2

• �Informa-
tionstechnik 2

• Mechatronik 2, 3

• �Gestaltungs- und 
Medientechnik 2

Klasse 11:  960 Std. Praktikum + Schulbesuch 
Klasse 12:  Vollzeitschulbesuch

Klasse 12:  Vollzeitschulbesuch
Fremdsprache: �	�kann am BG neu erlernt werden 

(ggf. können bisherige Kentnisse 
anerkannt werden)

Klasse 11:  	 Einführungsphase
Klasse 12/13:	 Qualifizierungsphase

Klasse 11: 	 Einführungsphase
Klasse 12/13: �	�Qualifizierungsphase in Kursen 

(Schwerpunktwahl)

• Albertus-Magnus-Gymnasium Friesoythe
• Clemens-August-Gymnasium Cloppenburg
• Copernicus-Gymnasium Löningen
• Liebfrauenschule Cloppenburg

Voraussetzung: 
SEK I Realschulabschluss

Voraussetzung: 
Abgeschlossene Berufsausbildung

Voraussetzung: 
Erweiterter SEK I Realschulabschluss

Voraussetzung: 
Erweiterter SEK I Realschulabschluss  

+ 2. Fremdsprache 

Perspektiven
• �Studium an Fachhochschulen oder bestimmte Studiengänge an Hochschulen möglich

   �Bitte die Zugangsvoraussetzungen der (Fach-) Hochschulen beachten

• �Duales Studium möglich

Perspektiven
• �Alle Studiengänge an deutschen Hochschulen (Universitäten, Fachhochschulen, Akademien) möglich

� � �Bitte die Zugangsvoraussetzungen der (Fach-) Hochschulen beachten

• �Duales Studium möglich

Direkter Einstieg in Klasse 12 mit abgeschlos-
sener „einschlägiger“ Ausbildung möglich. 
(z.B. Kaufmännische Ausbildung =  
Fachoberschule Wirtschaft)
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Welche Schulangebote gibt es außerdem noch? Was bedeutet eigentlich Sek I-Abschluss

• �1-jährige Fachschule  
Agrarwirtschaft 1  

   �(Staatl. gepr.  
Wirtschafter/in (BA))

• �2-jährige Fachschule  
Agrarwirtschaft 1 

  �(Staatl. gepr.  
Betriebswirt/in (BA))

• �2-jährige Fachschule 
Technik 2

  (�Staatl. gepr. Techniker/in)

Voraussetzung

�Abgeschlossene Ausbildung  
und ein Jahr Berufserfahrung  
in dem entsprechenden  
„einschlägigen“ Bereich

Hauptschulabschluss Sek I  
Hauptschulabschluss

oder
oder

oder

oder

oder

• �2-jährige Fachschule  
Sozialpädagogik 1 

�(Staatl. anerkannte/r  
Erzieher/in)

Voraussetzung

�Besuch der 2-jährigen berufs-
qualifizierenden Berufsfach-
schule Sozialpädagogischer  
Assistent

Sek I  
Realschulabschluss

• �3-jährige Fachschule  
Heilerziehungspflege 3 

�(Staatl. gepr. Heilerziehungs- 
pfleger/in)

Voraussetzung

• �Klasse 11 Fachoberschule  
oder Berufliches Gymnasium 
Gesundheit und Soziales 

oder

• �Klasse 1 Berufsfachschule 
Ergotherapie oder Pflege

oder

• �Abgeschlossene  
„einschlägige“ Ausbildung

oder

• �Berufsfachschule  
Pflegeassistenz (Notendurch-
schnitt 3,0)

oder

• �Sek I Realschulabschluss und 
FSJ oder 1-jähriges Vollzeit-
praktikum im „einschlägigen“  
Bereich

Sek I  
erweiterter 

Realschulabschluss

  �Einschlägig bedeutet „Mit direktem Bezug“  
zu deiner Ausbildung oder deinem Praktikum  
(z.B. Kaufmännische Ausbildung = Fachober-
schule Wirtschaft)

In den Bildungsgängen der 2-jährigen Fach-
schulen wird neben dem Berufsabschluss  
die Fachhochschulreife erlangt.

Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9

Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9

+
Besuch einer  

Berufsfachschule 
(mit entsprechenden 

Noten)

Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9

+
Besuch einer  

2-jährigen Berufs- 
fachschule  

(mit entsprechenden 
Noten) 

Hauptschulabschluss 
nach Klasse 10

(bei Nichterreichen 
des Realschul- 
abschlusses)

2- oder 3-jährige 
Ausbildung mit  

Berufsschulabschluss
(mit entsprechenden 

Noten) 

Besuch einer  
2-jährigen Berufs- 

fachschule  
(mit entsprechenden 

Noten) 

2- oder 3-jährige 
Ausbildung mit  

Berufsschulabschluss
(mit entsprechenden 

Noten) 

Realschulabschluss 
nach Klasse 10

(bei einem Gesamt- 
notendurchschnitt 3)

Realschulabschluss 
nach Klasse 10

!
1BBS am Museumsdorf, 2BBS Technik, 3BBS Friesoythe
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Schulpflichterfüllung

Grundsätzlich gilt:
Die Schulpflicht endet 12 Jahre nach 

ihrem Beginn.

Grundsätzlich besuchen Schüler*innen mindestens 9 Jahre lang 
eine Allgemeinbildende Schule: 4 Jahre die Grundschule und mindestens 5 Jahre lang  

eine weiterführende Schule (Förderschule, Hauptschule, Oberschule, Realschule,  
Gesamtschule, Gymnasium)

+

Auszubildende sind ggf. darüber hinaus für die 
Dauer ihres Berufsausbildungsverhältnisses 

berufsschulpflichtig.

Schulpflicht wird erfüllt ...

• �durch den Besuch einer  
Vollzeitschulform an den  
BBS (BES, BFS)  
(Schulpflicht endet vor  
12 Jahren)

• �durch den Besuch der  
Berufsschule für die Dauer 
der Berufsausbildung

bei Abbruch der Ausbildung setzt  
bei nicht erfüllter Schulpflicht die  
Schulpflicht wieder ein

durch (Wieder-)Aufnahme 
einer Ausbildung setzt die 
Berufsschulpflicht wieder 
ein

• �durch den Besuch einer  
Allgemeinbildenden Schule 
(Gymnasien Klasse 11-13) 
oder einer Berufsbildenden 
Schule (FOS, berufl. Gymnasi-
um)

Eine persönliche Beratung an den Berufsbildendenden Schulen bringt Klarheit, wenn  
dein Fall nicht eindeutig ist.!

Erfolgreich bewerben!
Folgende Unterlagen gehören in 
eine Bewerbung:

Eventuell ein Deckblatt

Anschreiben

Lebenslauf

Bewerbungsfoto (keine Pflicht mehr!)

�Zeugniskopien, Zertifikate, Praktikumsbe-
scheinigungen, Nachweise von Kursen/ 
Ehrenamt 

Wichtige Tipps:
�Bewerbungsanschreiben sollten 
immer individuell formuliert werden, 
kurz und knapp auf einer Seite. 
Allgemeine Formulierungen oder 
Muster aus dem Internet machen
keinen guten Eindruck. 

Du sollst dich interessant machen, 
etwas über dich und deine bisherigen 
(beruflichen) Erfahrungen berichten. 
Deine Hobbys, deine Stärken/ 
Fähigkeiten und der Grund, warum 
du dich in dieser Firma/ für diese Stelle
bewirbst, interessiert Betriebe besonders.

Professionelle Ansprechpartner*innen bei Bewerbungsfragen im Landkreis Cloppenburg: 
Schulsozialarbeiter*innen, Pro-Aktiv-Center im Landkreis Cloppenburg, Berufsberater*innen

!

�Achte darauf, immer das aktuelle Datum, deine 
Unterschrift, eine aktuelle Telefonnummer und/
oder Email-Adresse zu verwenden.

Wenn du eine E-Mail-Adresse angibst, denke dar-
an täglich im Posteingang nachzuschauen.

Der Lebenslauf sollte immer auf dem neusten 
Stand sein: was hast du bisher gemacht und was 
machst du aktuell? Lücken im Lebenslauf sollten 
vermieden werden.

Ein persönlicher Ansprechpartner im Anschrei-
ben ist immer besser als das allgemeine „Sehr 
geehrte Damen und Herren“.

Achte darauf, gleiche Schriftgrößen und -arten 
zu verwenden.

Deine Zeugniskopien etc. müssen nicht beglau-
bigt sein, außer es wird darum gebeten.

Falls du ein Bewerbungsfoto verwendest, lasse 
dieses beim Fotografen erstellen.  
Entweder klebst du das Foto auf dein Deckblatt 
oder auf deinen Lebenslauf.

Deine Bewerbung sollte unbedingt fehlerfrei er-
stellt werden. Die Mappen und Zettel sollten  
sauber und ordentlich aussehen. Hole dir Hilfe 
dazu, wenn du dir unsicher bist.
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Schulanmeldungen an den Berufsbildenden Schulen im Landkreis Cloppenburg www.schueleranmeldung.de

Du wirst per E-Mail benachrichtigt, wenn es Neuigkeiten gibt. Dann schaue bitte sofort im Portal nach um Fristen 
einzuhalten. Wichtig: Die E-Mail-Adresse und das Passwort merken bzw. aufschreiben! Diese Login-Daten 
sind im weiteren Anmeldeverfahren wichtig um z.B. den aktuellen Stand der Schulanmeldung überprüfen zu 
können. 

• �Bei Schulanmeldung besteht keine Ga-
rantie, dass man direkt in der gewünsch-
ten Schulform aufgenommen wird, bzw. 
dass sie angeboten wird. Dies hängt von 
verschiedenen Faktoren ab (Schulnoten, 
Anzahl der Anmeldungen, etc.).

• �Wir empfehlen daher, sich in mehreren 
Schulformen als mögliche Alternative (1., 
2. oder 3. Wunsch) anzumelden.

Ablauf der Schulanmeldungen

1. �Logge dich im Portal „schüler online“ ein. Von 
deiner jetzigen Schule bekommst du deine Zu-
gangsdaten.

2. �Wenn du keine Daten hast, kannst du dich sel-
ber registrieren.

3. �Anmeldung an einer weiterführenden Schule 
starten: Schule auswählen, Schulform auswäh-
len. Du kannst mehrere Wünsche angeben.

4. �Anmeldung ausdrucken und Anweisung auf der 
Anmeldung beachten.

5. �Bist du minderjährig, müssen deine Eltern oder 
Erziehungsberechtigten auf der Anmeldung un-
terschreiben.

6. �Die Anmeldung wird erst gültig, wenn sie 
schriftlich mit allen auf der Anmeldung ge-
forderten Unterlagen in der Schule eingan-
gen ist.

7. �Über das Portal wird die Zu- oder Absage erteilt. 

8. �In einigen Schulformen wird zusätzlich eine 
schriftliche Zu- oder Absage nach Hause ver-
sandt. Außerdem wird in manchen Schulformen 
eine weitere schriftliche Bestätigung des Schul-
platzes angefordert. (Bitte genau lesen!).

Falls es Probleme bei den Anmeldungen oder bei 
den Zu-/Absagen der Schulen gibt, solltest du 
Kontakt zu den Schulen aufnehmen.

!

Wichtig:
Das Portal ist ab Januar zur 
Anmeldung freigeschaltet. 
Der letzte mögliche Tag einer 
Anmeldung ist der 20.02. 
eines jeden Jahres.

Meine Daten:
Benutzername:

Passwort:

geändertes Passwort:

Mailadresse:

Wünsche:

1.

2.

3.
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DU BIST BEI UNS RICHTIG!
Wenn du:

�zwischen 14 und 27 Jahre alt bist und noch nicht 
weißt, welcher Beruf oder welche Schulform für 
dich richtig ist.

deine Stärken und Fähigkeiten noch nicht  
einschätzen kannst.

�Unterstützung benötigst, um deine Bewerbungs-
unterlagen auf „Zack“ zu bringen.

nach Stellen für Praktika und Ausbildung  
recherchieren möchtest.

Schwierigkeiten auf der Arbeit oder in der  
Ausbildung hast.

Hilfe beim Umgang mit Behörden (BaföG,  
Kindergeld, Arbeitslosengeld…) benötigst.

Die Beratung und Unterstützung bei PACE ist  
kostenlos.

Standort Cloppenburg
Ruby Tangelder, Luisa Kallage
Christiane Lammers
Eschstraße 8, 49661 Cloppenburg 
Telefon: 04471 70450

Standort Friesoythe
Britta Bohlke
Barßeler Straße 24, 26169 Friesoythe 
Telefon: 04491 78870

Berufsberatung Cloppenburg		
Pingel-Anton-Platz 5				  
49661 Cloppenburg 				  

Berufsberatung Friesoythe
Thüler Straße 3
26169 Friesoythe

Berufsbildende Schulen Agentur für Arbeit

Allgemeinbildende Gymnasien Pro-Aktiv-Center im Landkreis Cloppenburg

Die Pro-Aktiv-Center sind niedersachsenweite Projekte der  
Jugendberufshilfe. Das PACE im Landkreis Cloppenburg wird durch 
die Europäische Union, das Land Niedersachsen und den Landkreis 

Cloppenburg gefördert.

Thüler Straße 13
26169 Friesoythe
Tel.: 04491 9249-0
www.bbs-friesoythe.de

Lankumer Feldweg 1
49661 Cloppenburg
Tel.: 04471 9495-0
www.bbst-clp.de

Hansaplatz 11, 26169 Friesoythe
Tel: 04491 92830, www.amg-friesoythe.de

 Bahnhofstr. 53, 49661 Cloppenburg
Tel: 04471 94810, www.c-a-g.de

Ringstr. 6, 49624 Löningen
Tel: 05432 94480, www.cgl-online.de

Osterstr. 45, 49661 Cloppenburg
Tel: 04471 91760, www.ulf-clp.de

Museumsstraße 14-16
49661 Cloppenburg
Tel.: 04471 9222-0
www.bbsam.de

Terminvereinbarungen unter
Tel.:	 0800 4 5555 00*  
Mail:	 Vechta.151-U25@arbeitsagentur.de 

* Der Anruf ist kostenlos.
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